
Staatsministerin Judith Gerlach MdL informiert:

Über 10 Mio. Euro für Hochbaumaßnahmen in Stadt
und Landkreis

Das Gesamtfördervolumen in diesem Jahr beläuft sich auf über 11 Milliarden Euro im Freistaat
Bayern. Für die Stadt Aschaffenburg und den Landkreis, davon für 17 Gemeinden, stehen über 10
Mio. Euro zur Verfügung.
„Es freut mich, dass wir in diesem Jahr wieder eine große Förderung für kommunale
Hochbaumaßnahmen im Landkreis und der Stadt Aschaffenburg erhalten“. So Staatsministerin
Judith Gerlach, MdL. Zu den herausragenden Projekten zählt unter anderem in der Stadt
Aschaffenburg die Generalsanierung und Erweiterung der Schönberg-Mittelschule und die
Generalsanierung der Sport- und Schulschwimmhalle mit 1.450.000 Euro, die Stadt Alzenau mit
einem Ersatzneubau der Kindertageseinrichtung in Wasserlos und der Markt Goldbach mit der
Erweiterung und Generalsanierung der Grund- und Mittelschule mit Sporthalle.
 
Abgeordneter Winfried Bausback, Staatsminister a.D., fügt hinzu: „„Der Bayerische Untermain
profitiert von den Mitteln zur Unterstützung der kommunalen Hochbaumaßnahmen. Auch hier
zeigt sich wieder: der Freistaat unterstützt die Kommunen bei ihren Investitionen. Das ist gut
angelegtes Geld, denn es kommt den Bürgern unmittelbar vor Ort zu Gute.“
 
„Die erheblichen Mittel für den kommunalen Hochbau sind ein fester Bestandteil der
kommunalfreundlichen Landespolitik der CSU und des bayerischen Haushalts“, so Judith Gerlach.
Die Bezirke, Landkreise, Städte und Gemeinden erhalten in diesem Jahr die Rekordsumme von 11,16
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Milliarden Euro aus dem kommunalen Finanzausgleich.


